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Berufungsentscheidung 

Der unabhängige Finanzsenat hat über die Berufung des Bw., vom 28. März 2006 gegen den 

Bescheid des Finanzamtes Wien 4/5/10 vom 23. Februar 2006 betreffend Einkommensteuer 

(Arbeitnehmerveranlagung) für das Jahr 2005, entschieden: 

Die Berufung wird als unbegründet abgewiesen. 

Der angefochtene Bescheid vom 23. Februar 2006 bleibt unverändert. 

Entscheidungsgründe 

 

Strittig ist die steuerliche Berücksichtigung von dem Berufungswerber (Bw.) nach seinen 

Angaben entstandenen Aufwendungen. 

Nach Einreichung einer Erklärung zur Arbeitnehmerveranlagung für 2005 führte das 

Finanzamt eine Arbeitnehmerveranlagung (Bescheid vom 3. Februar 2006) durch. 

Da dem Finanzamt nachträglich bekannt wurde, dass der Bw. im Jahre 2005 auch zeitweise 

Arbeitslosengeld bezog, wurde das Verfahren wiederaufgenommen und die Einkommensteuer 

mit Bescheid vom 23. Februar 2006 neu festgesetzt. 

Der Bw. erhob gegen diesen Bescheid Berufung und begründet diese wie folgt: 

• Die Ehefrau des Bw. habe bis August 2005 in Bosnien gewohnt, ab September 2005 

sei sie mit der Tochter nach Österreich gezogen. 

• Bei der Arbeitnehmerveranlagung 2005 sei es zu keiner Berücksichtigung der 

Familienheimfahrten bis August 2005 i.H.v. 1.472 € und des Unterhaltes für seine 

Tochter für 8 Monate i.H.v. pauschal 50 € pro Monat gekommen. 
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• Der Bw. beantrage daher die Berücksichtigung der Familienheimfahrten i.H.v. 1.472 € 

und des Unterhaltes i.H.v. 400 €. 

Mit Berufungsvorentscheidung (BVE) vom 31. März 2006 wurde dem Berufungsbegehren 

vollinhaltlich stattgegeben. 

Der Bw. stellte daraufhin dagegen einen Vorlageantrag an die Abgabenbehörde zweiter 

Instanz und ergänzt sein Berufungsbegehren wie folgt: 

• Nichtberücksichtigung von Fahrgeld (Wien – Bosnien) und 

• Kinderbeihilfe (1 Kind) sowie 

• des Wohnungssanierungskredites. 

• Begründet werde dies mit einer „überhöhten Rückforderung“. 

Einem Ersuchen des Finanzamtes die beantragten Aufwendungen abzuklären, kam der Bw. bis 

dato nicht nach. 

Auch den Ergänzungsvorhalt vom 28. Februar 2007 der Abgabenbehörde zweiter Instanz ließ 

der Bw. bis dato ohne Angabe von Gründen unbeantwortet. 

Über die Berufung wurde erwogen: 

 

Folgender Sachverhalt wurde als erwiesen angenommen und der Entscheidung zu Grunde 

gelegt: 

Der Bw. begehrt in seinen Schriftsätzen vom 18. Jänner 2006, 28. März 2006 und 4. Mai 2006 

nachstehende steuerliche Begünstigungen bzw. die Berücksichtigung von Aufwendungen ohne 

diese in irgendeiner nachprüfbaren Form zu belegen: 

Mehrkindzuschlag, Familienheimfahrten, Unterhaltszahlungen, Unterhaltsabsetzbetrag, 

Kreditraten, Darlehensrückzahlungen, Fahrtkosten. 

Für den gegenständlichen Fall bedeutet dies nun Folgendes: 

• Betreffend dem Mehrkindzuschlag wird ausgeführt, dass über einen Mehrkindzuschlag 

nicht im Rahmen des Einkommensteuerverfahrens abzusprechen ist, weshalb die 

Berufung schon aus diesem Grunde abzuweisen ist. 

Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass gem. §§ 9 bis 9d FLAG 1967 der 

Mehrkindzuschlag nur zusteht, wenn der Bw. im Jahre 2005 für mindestens drei Kinder 

nachweislich Familienbeihilfe bezogen hat und das Familieneinkommen den Betrag von 

43.560 € nicht überstiegen hat. 

Lt. behördeninternen Ermittlungen hat der Bw. bloß zwei Kinder, A und B. 

• Betreffend Familienheimfahrten und Unterhaltskosten wird ausgeführt, dass dem 

Steuerpflichtigen entstandene Werbungskosten und außergewöhnliche Belastungen 

nachzuweisen oder zumindest glaubhaft zu machen sind. 

Da es der Bw. trotz zweimaliger Aufforderung unterlassen hat, die ihm entstandenen 
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Aufwendungen nachzuweisen oder wenigstens glaubhaft zu machen, können diese 

schon mangels Nachprüfbarkeit nicht berücksichtigt werden. 

Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass Unterhaltsleistungen an volljährige 

Kinder, für die keine Familienbeihilfe ausbezahlt wird, außer in den Fällen und im 

Ausmaß der Z 4 des § 34 Abs. 7 EStG 1988 weder im Wege eines Kinder- oder 

Unterhaltsabsetzbetrages noch einer außergewöhnlichen Belastung zu berücksichtigen 

sind. 

• Da der Bw. weder einen Kreditvertrag noch sonstige nähere Umstände zu den 

Kreditzahlungen i.H.v. 6.000 € trotz Aufforderung bis dato bekanntgab, war es dem 

unabhängigen Finanzsenat nicht möglich, den steuerlich relevanten Zusammenhang 

von Kreditraten mit erklärten Versicherungsprämien (KZ 455) zu erkennen. 

• Ebenso bleiben die Hintergründe der bloß behaupteten Darlehensrückzahlungen i.H.v. 

2.758,80 € im Unklaren, da auch diesbezüglich der Bw. keine näheren nachprüfbaren 

Angaben tätigte. 

Es war daher spruchgemäß zu entscheiden. 

Wien, am 19. April 2007 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


